
Being E(a)rnest. 
Ernst sein ist alles. 

Der Theaterclub der KSM präsentiert eine Komödie 
in vier Akten nach Oscar Wilde

Freitag, 13. März 2020, 19.45 Uhr 
Samstag, 14. März 2020, 19.45 Uhr

Theatersaal Kantonsschule Menzingen KSM

Eintritt frei – Kollekte



Leitung
Regie			   Anja Wegmann
Bühne und Kostüme		  Madleina Zweidler, Xenia Raible
Maske			   Svenja Müller, Katharina Schüle
Licht und Technik		  Svenja Müller

Schauspielerinnen und Schauspieler 
Algernon Moncrieff (Algy)		  Jessica Reichmuth, Janine Scheifele, Shania Mathis, 
					     Louis Hitzler, Marilyn Christen
Gwendolen Fairfax, Algernons Cousine	 Annika Müller, Jasmin Blattmann
Lady Augusta Bracknell, Algernons Tante	 Janine Scheifele, Shania Mathis
John Worthing (Jack), Cecilys Vormund	 Marilyn Christen, Mag Mota, Louis Hitzler
Cecily Cardew, Jacks Mündel		  Bianca Biaggi, Maret Köller, Lára Sahadeo
Miss Laetitia Prism, Cecilys Gouvernante	 Smilla Probst
Doctor Chasuble, Jacks Gemeindepfarrer	 Mag Mota
Mister Gribsby, Anwalt		  Jessica Reichmuth
Monsieur Adam, Jacks Gärtner		  Lára Sahadeo
James, Lane, Merriman, Butler		  Nicole Körner
Oscar Wilde, Autor des Stücks		  Jasmin Blattmann

 

Being E(a)rnest. Ernst sein ist alles.
Der Theaterclub der KSM präsentiert eine Komödie in vier Akten nach Oscar Wilde

Freitag, 13. März 2020, 19.45 Uhr 
Samstag, 14. März 2020, 19.45 Uhr

Theatersaal der Kantonsschule Menzingen KSM

Eintritt frei – Kollekte

London um 1900. Mit einem silbernen Zigarettenetui als Beweisstück deckt Algy genüsslich das 
Doppelleben seines Freundes Jack auf. Der stiehlt sich nämlich – der ernsthaften Pflichten auf 
seinem Landsitz müde – nach Lust und Laune davon, um sich als «Ernest», also unter falscher 
Identität, in London City zu vergnügen. Jacks Alibi zuhause: Er müsse in der Stadt seinem (frei 
erfundenen) Bruder «Ernest» auf die Finger schauen. Doch Algy hält es ganz ähnlich: Um lästigen 
Familienverpflichtungen in der Stadt zu entkommen, flieht er regelmässig aufs Land. Und hat zu 
diesem Zweck eigens einen kranken Freund namens «Bunbury» erfunden, der seines Beistands 
bedürfe.

Soweit alles unproblematisch – wären da nicht die zwei Damen Gwendolen und Cecily. Jacks 
Londoner Möchtegernverlobte Gwendolen hat es sich in den Kopf gesetzt, nur einen Mann namens 
«Ernest» heiraten zu wollen. Und Cecily? Tja: Da Algy schon lange neugierig ist, Jacks hübsches 
Mündel kennenzulernen, sucht er flugs Jacks Landsitz auf, wo er sich als dessen (erfundener) 
Bruder «Ernest» ausgibt. Verwirrung ist garantiert. 

In der Version des Theaterclubs ebenfalls dabei: Oscar Wilde, der Autor des Stücks.

Dauer: 120 Minuten mit Pause, anschliessend Barbetrieb

Bitte beachten Sie, dass bei der Kantonsschule Menzingen nur eine beschränkte Anzahl Park-
plätze zur Verfügung steht. Aus diesem Grund bitten wir Sie, mit den öffentlichen Verkehrsmitteln 
(Buslinie 2 ab Zug) nach Menzingen zu fahren oder die Parkplätze beim Aussensportplatz der 
Kantonsschule Menzingen an der Haldenstrasse zu benutzen.




